
                                               
 

 
Jahresbericht 2023 des Vereins artbellwald.ch 
 
 
Die 13. Generalversammlung unseres Vereins fand am 25. Februar 2023 statt.  
 
 

Vorstandssitzungen und Tage des offenen Ateliers 
 
Es fanden vier „Tage des offenen Ateliers“ und zwar von Clément Froidevaux, 
Katharina Kamph, Georg Janthur und Sunderiya Erdenesaikhan und ein Konzert mit 
Sven-Ingo Koch statt. 
 
Der gesamte Vorstand traf sich drei Mal. Vieles wurde auch, wenn nötig, per Email oder 
telefonisch erledigt. Die Vereinspräsidentin und die Vizepräsidentin trafen sich 
mehrmals während des Jahres zu Besprechungen und Diskussionen.  
 
 
Aktivitäten 
 
Im Vereinsjahr 2023 verbrachten zwei Künstlerinnen und drei Künstler je zwei oder drei  
Monate im Atelier. 1 bildende Künstlerin; 1 bildender Künstler; 1 Bildhauer, 1 Komponist  
und eine Fotografin. Also wieder sehr durchmischt und interessant. 
 
 
Clément Froidevaux Januar-Februar 
Er arbeitet gerne mit günstigem oder rezykliertem Material und wagt sich an spontane 
Experimente, aus denen er komisch-dramatische Skizzen komponiert.  
 
Am Tag des offenen Ateliers präsentierte er zwei Installationen welche er mit den 
Kabeln der alten Sesselbahn gemacht hatte. Dem Verein schenkte er ein Bild „Die 
Trauben der Erde“, welches eine mit Schreibmaschine gezeichnete Kuh darstellt. Das 
Ganze auf selber gemachtem Recycling Papier. 
     
 
Katharina Kamph März-Mai (http://www.kamph.net)                         
Katharina war eine sehr offene und interessierte Künstlerin. Sie wollte die einheimische 
Bevölkerung kennenlernen und hat dies auch getan. Gerne kam sie an verschiedene 
Anlässe in Bellwald mit.  
 
Basteln mit der „Frauengemeinschaft“. Der Verein stellte uns Holzschemel zur 
Verfügung die wir frei dekorieren konnten. Die einen griffen zum Blei- oder Farbstift, die 
anderen zum Pinsel und noch andere zum Brennbolzen. Alle dachten, die Künstlerin 
werde uns in den Schatten stellen und ein Kunstwerk aus dem Schemel machen.  
Nicht so Katharina. Sie bemalte seelenruhig ihren Schemel mit einer weisslichen 
Grundierungsfarbe und fertig war das Werk. Titel „Schemel im Schnee“.  
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Auch vom Seniorenverein wurde sie zu einem Raclette eingeladen. Dann folgte noch 
ein Spielabend mit der Frauengemeinschaft und gegen Ende ihres Aufenthalts das 
Brotbacken im Ried, organisiert von der Stiftung „Altes Bellwald“ unter der kundigen 
Anleitung des Stiftungspräsidenten Urban Paris. All dies waren schöne Erinnerungen 
welche Katharina Kamph nach Hause nehmen konnte.  
 
Geschenkt hat uns Katharina Kamph ein Cyanotypie Bild „Die Sonne von Bellwald“. 
Cyanotypie heisst Blaudruck auf Griechisch. Es ist ein altes fotografisches 
Edeldruckverfahren mit blauen Farbtönen, bei dem eine lichtempfindliche Lösung auf  
Papier oder Stoff aufgetragen, eine Form aufgelegt und das Papier dann belichtet wird. 
Die aufgelegte Form erscheint dann als weisser Abdruck auf dem Papier. 
 

Georg Janthur Juni-Juli  (http://www.georg-janthur.de) 
Georg Janthur kam mit bereits zersägten Lärchenstämmen aus dem Goms, Kettensäge 
und vielen anderen Werkzeugen nach Bellwald. Kaum angekommen war er bereits an 
der Arbeit. Sein Ziel war ca. 12 „Zaungäste“ zu kreieren. 
 
Für die Dorfbewohner wie auch für die Spaziergänger war es spannend ihm vor dem 
Atelier bei der Arbeit zuzuschauen. Der Tag des offenen Ateliers fand drinnen und 
draussen statt und war ein grosser Erfolg. 
 
Herr Janthur hat dem Verein einen seiner 12 in Bellwald entstandenen „Zaungäste“ 
geschenkt. Dieser „Zaungast“ wird noch professionell fotografiert und der Vorstand wird 
einen würdigen Platz für diese Skulptur finden. 
 
 
Sven-Ingo Koch August-September  (http://www.sven-ingo-koch.de) 
Im August reiste der deutsche Komponist Sven-Ingo Koch an. Für uns war er kein 
Unbekannter, denn er besuchte seine Frau Yasuko Yamaguchi, ebenfalls Komponistin, 
während ihrer Residenzzeit im 2022. Auch er erhielt freundlicherweise von der 
Gemeinde, für die ganze Zeit seines Aufenthalts, einen Schlüssel zur Kirchenorgel.   
 
Am 16. September fand in der Kirche ein Konzert mit Werkeinführung statt. Herr Koch 
hatte mit unserer finanziellen Unterstützung eine befreundete Violinistin eingeladen, 
welche abwechslungsweise Ausschnitte seiner Kompositionen und Stücke von Bach 
spielte. Das Konzert war gut besucht. Anschliessend gab es auf dem Dorfplatz einen 
gemütlichen Apéro. 

  
Herr Koch hat uns einen gedruckten Auszug seiner in Bellwald entstandenen 
Komposition „Ohrensessel“ für Violine und Cembalo, geschenkt. 
 
  
Sunderiya Erdenesaikhan Oktober-Dezember (SMArt Programm) 
Die mongolische Fotografin Sunderiya Erdenesaikhan, die letzte Künstlerin des Jahres 
2023, machte sich während ihrer dreimonatigen Residenz auf die Suche nach den 
traditionellen Nahrungsmitteln im Wallis und den Menschen, welche diese heute noch 
herstellen. 
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Die Fotografinnen und Fotografen des Programms SMArt werden während ihres 
Aufenthalts bis zur ihrer Fotoausstellung von einer Fachperson beraten und begleitet. 
Auch 2023 war es die Kunsthistorikerin und Kulturvermittlerin Luzia Carlen van den 
Hoek, welche sich intensiv um Sunderiya gekümmert hat.   
 
Sie durfte im Alpmuseum auf der Riederalp beim Käsen über dem offenen Feuer und 
beim Butter machen dabei sein und fotografieren. In Bellwald war sie am traditionellen 
Roggenbrot Back Tag mit Urban Paris den ganzen Tag vor Ort. 
Beim Besuch im Sortengarten in Erschmatt, Thema: „rund um den Roggen“, durfte sie 
selber Hand anlegen beim Dreschen, Kneten und Backen. 
 
Am 17. November fand ein etwas besonderer Tag des offenen Ateliers statt. Die 
Besucher konnten zuerst die Fotos der mongolischen Fotografin im Atelier anschauen. 
Danach fand eine Teezeremonie in der vis-à-vis des Ateliers aufgestellten Jurte statt. 
Dieser Nachmittag war interessant und ein toller Erfolg. Das Ganze wurde vom Verein 
Mandach Naran und der Kunsthistorikerin Luzia Carlen organisiert. artbellwald.ch 
beteiligte sich mit Fr. 500.00 am Anlass. 
 
Sunderiya hat uns ein Foto versprochen welches noch bis Ende April 2024 im Museum 
des Besucherzentrums Station Ritz in Niederwald ausgestellt ist.  
 
 
In den Medien sind zum Thema arbellwald.ch folgende Beiträge erschienen 
 
22.02.23: Medienmitteilung Froidevaux   Walliser Bote  
24.05.23: Medienmitteilung Kamph    Walliser Bote 
26.07.23: Medienmitteilung Janthur    Walliser Bote 
31.07.23: Artikel über Georg Janthur    Walliser Bote 
13.09.23: Medienmitteilung Koch    Walliser Bote 
17.11.23: Video mit Sunderiya    Canal9 
20.11.23:  Artikel über den Anlass in der Jurte   Walliser Bote 
 
Die oben erwähnten Artikel und das Video finden Sie auf unserer Webseite. Die 
Medienmitteilungen nicht. 
 
 
 
Mitglieder 
 
Der Verein artbellwald.ch zählt Ende 2023  103 Mitglieder, davon 25 Paar-  
und 36 Einzelmitglieder; 6 Gönnerehepaare; 2 Gönnerinnen; 1 Gönner; 2 
Ehrenmitglieder.  
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An der letztjährigen Generalversammlung wurde darüber diskutiert, wie der Verein 
artbellwald.ch Gelder generieren könnte (Protokoll Paragraph 9). Das haben wir zum 
grossen Teil in diesem Jahr erreicht. 
Die Besucher der Kunstschaffenden bezahlen für ihren Aufenthalt Fr. 10.00 pro 
Übernachtung. Spendenbescheinigungen und Zahlungserinnerungen wurden 
verschickt. Die Vizepräsidentin hat unseren Verein für die Aktion der Migros „Support 
Culture“ angemeldet und unsere Kriterien wurden angenommen. Diese Aktion hat auch 
Geld eingebracht. 
 
Das Fotografieren der Kunstwerke wurde erledigt und war günstiger als budgetiert. 
 
Was das Archivieren der Kunstwerke betrifft sind die Schwerlastregale aufgestellt 
worden und die Bilder katalogisiert und ausgemessen. Der nächste Schritt folgt im 
2024. Im Moment haben wir aus Platzgründen auf das Rahmen der geschenkten Bilder 
verzichtet und lagern die einzelnen Blätter und Leinwände ein. 
 
 
Dank 
 
Wie jedes Jahr möchte ich vor allem allen Mitgliedern, Gönnerinnen und Gönnern 
unseres Vereins herzlich für ihre langjährige Treue danken.  
Danke dem Vorstand  für die Hilfe und  Mitarbeit bei Anlässen, für ihre Unterstützung 
während des Jahres und auch ihnen für ihre Treue. Auch der Revisorin und dem 
Revisor ein herzliches Dankeschön, dass sie Jahr für Jahr unsere Konten kontrollieren. 
Der Gemeinde Bellwald, Bellwald Tourismus und dem Kirchenrat Bellwald möchte ich 
für ihre punktuelle Unterstützung danken.  
 
Unser Dank geht ebenfalls an die Verantwortlichen der Dienststelle für Kultur des 
Kantons Wallis: Alain Dubois, Chef der Dienststelle für Kultur; René-Philippe Meyer, 
Kulturberater und Xenia Bapst, Sachbearbeiterin für die gute Zusammenarbeit und die 
finanzielle Unterstützung. 
 
Wir freuen uns, Sie bei den zukünftigen Veranstaltungen des Vereins artbellwald.ch 
wieder zu treffen. 
 
 
 
Bellwald, 31. Dezember 2023 
   

                      

                                                                          

        Madelon Spinner 
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Werksammlung 2023 
 
In Ergänzung zur Liste der letzten Jahre schenkten die erwähnten Kunstschaffenden 
dem Verein artbellwald.ch als Dank folgende Werke: 
 
 
Clément Froidevaux, Schweiz                           Katharina Kamph, Deutschland     

                                      
2023: “Die Trauben der Erde”           2023:“Die Sonne von Bellwald“                                          
 
 
Georg Janthur, Deutschland    Sven-Ingo Koch, Deutschland 

                                                    
2023: „Zaungast“                                                                                2023: „Ohrensessel“ für Violine und Cembalo 

 
 
Sunderiya Erdenesaikhan, Mongolei 

 
2023: „Roggenbrot backen in Bellwald“ 

 
 


